
3300..  JJaahhrrggaanngg  //  JJuunnii  22002266



Anzeigen2



Liebe Leserinnen und Leser,
nach einem doch längeren Winter, mit weißer 
Decke, tanzen nun wieder die Sonnenstrahlen 
bei blauem Himmel, so hält nach dem Früh-
ling nun der Sommer Einzug. Schauen wir 
mal, wie heiß es wieder wird oder ob uns der 
Regen begleitet. Zu hoffen bleibt, dass wir von 
Wetterkapriolen und großen Vegetations- und 
Waldbränden verschont bleiben.

Nach der Bürgermeisterwahl, steht am 06.09.2026 die Landtagswahl 
an. Ich danke an dieser Stelle unseren zahlreichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern, für die Gewährleistung des ordentlichen Wahlablaufes und 
bitte ebenso um Unterstützung für die anstehende Landtagswahl. Dies-
bezüglich bitte ich Sie jetzt schon von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu 
machen und für eine hohe Wahlbeteiligung zu sorgen.

Mit der Beschlussfassung vom 13.04.2026 hat der Stadtrat den Weg für un-
seren Haushalt, nach der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht, frei 
gemacht. Nun können die zahlreichen Vorhaben umgesetzt werden. So 
fand bereits die Vergabe der Bauleistungen für unsere Radwege Wahlitz-
Klus und Gommern-Vogelsang statt, so dass hier in Kürze auch sichtbar 
die Bautätigkeiten beginnen werden. Auch der letzte Bauabschnitt der 
Mühlenstraße in Leitzkau wurde begonnen. Ende April wurde ein neues 
Fahrzeug (TSF-W) in den Dienst der Ortsfeuerwehr Prödel gestellt und 
löste ein über 27jähriges Fahrzeug ab. Auch das Bürger-und Vereinshaus 
in Leitzkau wurde nun offiziell übergeben. Das Verkehrsgutachten für die 
Gommeraner Altstadt befindet sich in der Diskussion, Ergebnisse bleiben 
abzuwarten. Ebenfalls wird über die Verwendung des Sondervermögens 
des Bundes diskutiert, welches uns mit 4. Mio. € investive Handlungsspiel-
räume ermöglicht. Mit vielen weiteren, kleineren und mittleren Vorhaben, 
werden wir in allen zwölf Ortschaften wieder etwas sichtbar bewegen.    

Wenn man einen Blick auf unseren Veranstaltungskalender wirft, hat 
man oft die Qual der Wahl, an welcher der zahlreichen Veranstaltungen 
man teilnimmt. Ein Dank an alle Organisatoren, die sich hier ehrenamt-
lich für die Ortschaften engagieren. Zum Beispiel war für zahlreiche 
Laufbegeisterte, der Outdoor-MALIG-Lauf wieder eine gelungene Ver-
anstaltung. Auch die dritte Auflage des Prödler-Lübser-Ochsenkrieges, 
wird vom Spaß gezeichnet sein, als der Begriff es ahnen lassen wird. Das 
Stadtfest wird in diesem Jahr mit dem Gurkenmarkt kombiniert und am 
Sonntag, wird unser Blässhuhn „Elfriede“ auf dem Kulk wieder unruhig, 
wenn es zum 25. Gommeraner Schlauchbootrennen geht. Das 30jährige 
Jubiläum der Jugendfeuerwehr Wahlitz wird mit einem überregionalen 
Wettkampf begangen. 

Bald steht auch die Urlaubs- und Ferienzeit an. Ich wünsche gute Erho-
lung und schöne Erlebnisse. Nehmen Sie die Eindrücke mit und wenn was 
Gutes dabei ist, erzählen Sie mir davon. 	

„Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist, um das zu tun, wozu es im 
Winter zu kalt war.“ (Mark Twain). In diesem Sinne auf eine schöne Som-
merzeit und gutes Gelingen bei all Ihren Vorhaben. 

Ihr 

Jens Hünerbein  
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Ortsnachrichten WIR:
Die Ortschaften und Vereine der Einheitsgemeinde Stadt Gommern ha-
ben die Möglichkeit, die Ortsnachrichten für die Öffentlichkeitsarbeit 
kostenlos zu nutzen. Werbeanzeigen sind kostenpflichtig. Die Redakti-
on weist darauf hin, dass eingereichte Beiträge aus Platzgründen nicht 
oder nicht in vollem Umfang gedruckt werden können.
Hinweise der Redaktion:
- 	Die Zeitschriften werden an alle normal erreichbaren Haushalte in-

nerhalb der Einheitsgemeinde Stadt Gommern verteilt.
- 	Der Termin für den Redaktionsschluss ist unbedingt einzuhalten.
- 	Für den Inhalt der eingereichten Beiträge ist der Verfasser verant-

wortlich.
- 	Beiträge werden nur in elektronischer Form entgegen genommen
	 wir-zeitung@gommern.de
- 	Texte sind als Word-Datei (Fließtext) zu speichern, Bilder in den Text 

einarbeiten und zusätzlich im jpg-Format als extra Datei speichern.
- 	Anfragen für Werbeaufträge und Werbeanzeigen bitte als PDF-

Datei an satz@druckerei-lohmann.de senden.
- 	Für die als Anzeige gekennzeichneten Inhalte sind die Verfasser 

selbst verantwortlich.
- 	Das aktuelle Heft „WIR” finden Sie auf der Hompage www.gommern.de 

unter der Rubrik „Leben & Wohnen”, Ausgabe WIR-Zeitung
- 	weitere gedruckte Exemplare liegen in den Rathäusern und in der 
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Gommern
März: Hildegard Fabian 95, Anna	Wons 95, Joachim 
Schmidt 90, Lieselotte Eigl 85, Hanni Jakob 85, 
Ingeborg Jordan 85, Eckhard Camin 80, Sieglinde 
Vater 75, Norbert Zupp 75, Jürgen Kwaschnowitz 75, 
Manfred Thomas 75, Hannelore Ecke-Jantz 75, Viktor 
Anisimov 75, Bernd Fischer 75, Gudrun Lott 70, Günter 
Bock 70, Hartmut Schädel 70, Annerose Gehrmann 70, 
Michael Reinhold 70, Edgar Wenzel 70, Detlef Krause 
70, Elke Löhnert 70, Burkhard Finze 70, Anneliese Spill 
70	
April: Karl Severin 90, Heinz Henze 85, Tamara Prudka 
85, Ulrich	 Tönjes 85, Doris Kletzin 85, Erna Opel 
85, Ursula Friedrich 80, Ingrid Fügemann 75, Ingrid 
Thomas 75, Dietmar Wohlrab 75, Barbara Zickuhr 75, 
Christina Schorlemmer 75, Ursel Durack 75, Reinhard 
Gerlach 75, Manfred Bachnick 75, Marion Krankemann 
70, Ingrid Janowski 70, Renate Schrimpf 70, Christel 
Lietz 70
Mai: Sieglinde Ottemann 90, Ilsedore Meißner 85, 
Christa Zacharias 85, Gisela Oertel 85, Gitta Vollbrecht 
85, Renate Brandes 80, Eckhard Titsch 80, Klaus 
Lehmann 80, Horst Bosse 80, Dietrich Hagendorf 80, 
Hans-Joachim Probst 80, Christa Eschenbach 80, Ro-
switha Schmidt 75, Herbert Schatton 75, Waltraud	
Beyer 75, Ingrid Schulz 75, Konrad Zahn 75, Renate 

Sens 70, Monika Rosinsky 70, Detlef Lahne 70, Liane 
Hinze 70, Carmen Krause 70, Sabine Schulze 70

Dannigkow
März: Hans-Gerald Rockmann 70
April: Lieselotte Gerlach 85, Doris Warminski 85, 
Viola Moser 70
Mai: Heinz-Georg Oette 80, Rita	 Weidner 70

Dornburg
April: Anneliese Felgenträger 90, Valeriu Putureanu 80

Karith
März: Annerose Arndt 70

Ladeburg
März: Wolfgang Diestau 75
April: Burkhard Gierspeck 70

Leitzkau
März: Sieglinde Nickel 70
April: Klaus Haberland 75, Elfrun	 Janowski	70
Mai: Erika	 Voigt 90, Anita Krehan 85, Hans-Joachim 
Stolte 80, Peter Finger 80, Hans Ressel 70, Doris Götze 
70

Lübs
März: Marga Volk 75
April: Günter Schmidt	 75, Lorena Bohn 70
Mai: Dieter Wernicke 80

Menz
April: Hans-Joachim	 Händler 75
Mai: Luzie	 Müller 85, Petra Fauré-Mittag 75, Eberhard 
Schopp 70, Rüdiger Ehlert 70

Nedlitz
März: Birgit Brauns 70, Egbert Kenzler 70
Mai: Hannelore Melle	 85, Doris Schäfer 70

Prödel
April: Hans-Joachim	 Lössel 75

Vehlitz
April: Ioan	Suciu 75, Bernhard Schade 70
Mai: Karl-Heinz Kunkel 85

Wahlitz
März: Klaus Tecklenburg 75, Ilona Willberg 70, Norbert 
Lampe 70, Dagmar Michaelis 70
April: Edith Stegelitz 95, Gerald	 Malchau 70
Mai: Erika Zschocke 90, Gerlinde Bethge 80, Günter 
Kasper 70

Die Einheitsgemeinde Stadt Gommern gratuliert nachträglich allen 
Jubilaren der Monate März, April und Mai 2026

Präsente/Tickets/Briefmarken…das alles bekommen Sie in der Stadtinformation Gommern

Die Stadtinformation in Gommern bietet nicht nur zu Weihnachten den „Präsentservice“ an, sondern das ganze Jahr über. Ob schnell mal für den 
Bekannten ein Geburtstagsgeschenk oder ein großer Präsentkorb zur Goldenen Hochzeit. Wir bieten verschiedene regionale Produkte dafür an. Vom 
altbewährten Jurkenklopfer über Gommeraner Heidekräuter bis zum Erdbeersahnelikör und Menzer Kartoffelschnaps. Dazu kommen die leckeren 
Jommeraner Jurken, Jurkenleberwurst, Jesteinsgebäck und einiges mehr.  Gern nehmen wir auch individuelle Bestellungen auf. Auch einige neue 
Souvenirs der Stadt Gommern finden Sie in unserem Sortiment, wie zum Beispiel unsere Eierbecher oder auch ein schönes Windlicht mit der Skyline 
von Gommern. Und für alle Sport und Musikfans haben wir die Tickets von Eventim, Reservix und Biberticket.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihre Mitarbeiter der Stadtinformation

Unsere Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag/Donnerstag	 09:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch/Freitag 	 09.00 – 13.00 Uhr

Telefon:   039200/78300
E-Mail:     info@wirfuergommern.de

Stadtinformation GommernStadtinformation Gommern
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Veranstaltungsplan der Einheitsgemeinde Stadt Gommern 2026Veranstaltungsplan der Einheitsgemeinde Stadt Gommern 2026
weitere Informationen unter www.gommern.de, Kategorie: Kultur und Tourismus - Veranstaltungskalender

	 Datum	 Uhrzeit				    Veranstaltungsort
		  von 	 bis	 Stand: 24.04.2026  (Änderungen vorbehalten)	
Stadt Gommern	 	
Samstag	 12.06.	 14:00	 19:00	 Stadtmeisterschaften im Kegeln		  Sportforum, Kegelbahn	
Samstag	 13.06.	 11:00	 01:00	 Stadtfest Gommern		  Platz des Friedens + Festmeile	
		  9:00	 18:00	 Stadtmeisterschaften im Tischtennis	 Ernst-Ebert-Sporthalle	
Sonntag	 14.06.	 10:00	 14:00	 Schlauchbootrennen mit Gommeraner Flohmarkt	 am Kulk, am Volkshaus	
Sonntag	 28.06.	 10:00	 14:00	 Flohmarkt		  Parkplatz NP-Markt	
Sonntag	 12.07.	 10:00	 14:00	 Flohmarkt		  Parkplatz NP-Markt	
Sonntag	 26.07.	 10:00	 14:00	 Flohmarkt		  Parkplatz NP-Markt	
Sonntag	 09.08.	 10:00	 14:00	 Flohmarkt		  Parkplatz NP-Markt	
Samstag	 22.08.	 19:00	 01:00	 Rock am Rathaus - Live-Musik, open air - Konzert	 Platz des Friedens	
						    
Ortschaft Vehlitz	 					   
Samstag	 27.06.	 14:00	 22:00	 Kinder- und Familienfest / Dorffest	 Festwiese am Ehleweg in Vehlitz	
						    
Ortschaft Karith/Pöthen						    
Sonntag	 07.06.	 14:00		  Chorkonzert		  Kirche Karith	
Samstag	 14.06.	 14:00		  Kindertag im Pöthener Park		  Pöthener Park	
Samstag	 20.06.	 10:00		  Betker/König Cup - Alte Herren Fußballturnier 	 Pöthener Park	
Samstag	 01.08.	 14:00		  Dorffest/Parkfest		  Pöthener Park	
						    
Ortschaft Prödel						    
Samstag	 06.06.	 15:00		  Prödler/Lübser Ochsenkrieg		  Spielplatz Prödel	
Freitag bis	 26.06.	 19:00		  Dorffest		  Lindenstr. 13a, an der Feuerwehr +	
Sonntag	 28.06.		  14:00			   Spielplatz Prödel	
						    
Ortschaft Leitzkau						    
Sonntag	 14.06.	 14:00	 	 Vernissage im Schloss - Photografie auf Leinwand	 Schloss „Hobeck“, Galerie	
bis	 19.07.					   
Samstag	 01.08.	 19:30		  Comedyshow mit Tatjana Meissner und Andre Kuntze	 Schloss Leitzkau, in der Basilika	
Sonntag	 16.08.	 14:00	 	 Vernissage - Malerei und Grafik von Frank Sparfeldt	 Schloss „Hobeck“, Galerie	
bis	 20.09.					   
Samstag	 22.08.	 19:30		  Kabarett: die Hengstmanns aus Magdeburg	 Schlosshof / Basilika	
						    
Ortschaft Menz						    
Samstag	 06.06.	 17:30		  Kirchbergfest		  an/in der Menzer Kirche St. Paulus	
Samstag	 29.08.	 15:00		  Sommerfest		  Thomas-Münzer-Platz	
						    
Ortschaft Nedlitz						    
Freitag bis 	 26.06.	 19:00		  Vernissage und Akkordeon-Konzert	 Nedlitzer Kirche	
						    
Ortschaft Dannigkow						    
Samstag	 08.08.	 15:00		  Dorffest		  Sportplatz/Begegnungsstätte	
						    
Campingplatz am Plattensee, Dannigkow						    
Samstag	 06.06.	 11:00	 18:00	 Kinderfest am Plattensee		  Campingplatz Plattensee	
Samstag	 04.07.	 11:00	 20:00	 Sommerfest am Plattensee		  Campingplatz Plattensee	
Samstag	 01.08.	 11:00	 18:00	 Neptunfest am Plattensee		  Campingplatz Plattensee	
						    
Ortschaft Dornburg						    
Samstag	 20.06.	 10:00		  Dorffest		  Am Sportplatz/Neugarten	
		  16:30		  Dornburger Sommermusiken		  Kirche Dornburg	
Samstag	 04.07.	 14:00		  Jubiläumsveranstaltung: 60 Jahre Dornburger Angelverein	 Parkplatz am Dornburger See	
Samstag	 11.07.	 16:30		  Dornburger Sommermusiken		  Kirche Dornburg	
Samstag	 25.07.	 14:00		  Ringreiten und Tanzabend		  Am Sportplatz/Neugarten	
						    
Ortschaft Wahlitz						    
Samstag	 20.06.			   30 Jahre Jugendfeuerwehr Wahlitz	 FFW Wahlitz	
Mittwoch	 26.08.			   Konzert in der Wahlitzer Kirche		  Kirche Wahlitz	
Sonntag	 30.08.			   Vereinsfest in Wahlitz (alle Vereine)		
						    
Ortschaft Lübs						    
Samstag	 06.06.	 15:00		  Prödler-Lübser Ochsenkrieg		  Spielplatz Prödel
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Förderprogramm stärkt die Grundschule Gommern

Die Stadt Gommern hat Fördermittel für die Grundschule Gommern im Rahmen 
des Programms „Schul(frei)räume – Förderung pandemieresilienter Bau- und 
Ausstattungsmaßnahmen an Schulen“ des Landes Sachsen-Anhalt eingeworben.
Ziel des Förderprogramms ist es, Schulen baulich und organisatorisch so aus-
zustatten, dass auch unter Pandemiebedingungen ein sicherer und dauerhafter 
Präsenzunterricht gewährleistet werden kann. Im Fokus stehen insbesondere 
die Verbesserung von Hygienestandards sowie die Schaffung zusätzlicher 
Unterrichtsmöglichkeiten.
Die Stadt Gommern hat am 30. April 2025 einen entsprechenden Förderantrag 
bei der Investitionsbank Sachsen-Anhalt gestellt. Mit Zuwendungsbescheid vom 
25. September 2025 wurde das Vorhaben bewilligt. Die Gesamtinvestition beläuft 
sich auf 191.855,20 Euro, wovon 160.649,32 Euro durch Fördermittel finanziert 
werden. Der Bewilligungszeitraum läuft bis zum 31. Dezember 2026.
Im Rahmen der Maßnahme sind mehrere Bau- und Modernisierungsarbeiten 
vorgesehen. Dazu zählen die Erneuerung von Fußbodenbelägen im Untergeschoss 
sowie in verschiedenen Funktionsräumen der Schule, die Sanierung von drei 
Sanitärbereichen einschließlich moderner Ausstattung sowie der Austausch aller 
Handwaschbecken in den Klassenräumen. Darüber hinaus wird der Außenbereich 
angrenzend an das sogenannte „Grüne Klassenzimmer“ erweitert und das „Grüne 
Klassenzimmer“ mit neuen Sitzmöglichkeiten ausgestattet, um den Unterricht 
im Freien durchführen zu können.
Die Umsetzung der Bauarbeiten erfolgt überwiegend während der Schulferien, um 
den laufenden Unterrichtsbetrieb möglichst wenig zu beeinträchtigen. Erste Maß-
nahmen wurden bereits in den Winter-, Oster- und Pfingstferien 2026 umgesetzt. 
Hier wurde jeweils eine Toilettenanlage umfassend saniert. Der Fußboden und 
die Wände wurden neu gefliest, die Sanitärinstallationen wurden ebenso wie die 
Trennwände der Toiletten erneuert. Zudem erhielten die Räume einen neuen 
Anstrich. Somit sind alle 6 Toiletten-
bereiche in der Grundschule komplett 
erneuert.
Weitere Arbeiten folgen gestaffelt in 
den Sommer- und Herbstferien.
Mit diesen Investitionen modernisieren 
wir die Grundschule Gommern nachhal-
tig und bereiten sie zugleich besser auf 
zukünftige Herausforderungen vor.
Wir freuen uns über die Unterstützung 
durch das Land Sachsen-Anhalt.

Wie jede Kommune in Sachsen-Anhalt muss auch die Stadt Gommern eine Haus-
haltssatzung und einen Haushaltsplan für das Jahr 2026 aufstellen. Aufgrund 
der angespannten finanziellen Lage waren intensive Beratungen innerhalb der 
Stadtverwaltung, mit den Ortschaftsräten und dem Stadtrat zum Haushalt er-
forderlich. Im Mittelpunkt der Diskussionen stand die Frage, wie ein Kompromiss 
zwischen dem Ziel des Haushaltsausgleichs und der Umsetzung der zahlreichen 
angemeldeten Maßnahmen erreicht werden kann. Im Rahmen dieser Abwägung 
mussten einige der für das Haushaltsjahr 2026 angemeldeten Maßnahmen auf 
die Folgejahre verschoben werden. Trotz der schwierigen Ausgangslage ist es 
gelungen, einen Haushalt für das Jahr 2026 aufzustellen, der mit großer Mehrheit 
vom Stadtrat beschlossen wurde.
Im Jahr 2026 ist unter anderem die Durchführung folgender größerer Maßnah-
men geplant:

-	 die Anschaffung mehrerer neuer Spielgeräte für die Spielplätze der 
Einheitsgemeinde

-	 Investitionen in die Fahrzeuge, Geräte und Ausstattungen der Feuer-
wehren der Einheitsgemeinde

-	 Umsetzung der Baumaßnahme 3. Bauabschnitt Mühlenstraße in 
Leitzkau

-	 Ausbau des unbefestigten Radweges von Gommern nach Vogelsang 
entlang der Ehle

-	 Ausbau des unbefestigten Radweges von Wahlitz zur Klusbrücke

-	 Beginn der Planung der Umgestaltung des Friedhofsplatzes in 
Gommern

-	 Einbau eines Lifts an die Trauerhalle in Gommern

-	 Sanierung der Lagerhalle für den Hochwasserschutz

-	 der 3. Bauabschnitt der Gehwegsanierung der Dorfstraße in Menz

-	 Aufwertung des Elbauenpfades, des Schloßvorplatzes und des 
Neugartens in Dornburg

-	 Sanierung des Gemeindezentrums in Vehlitz

-	 Sanierung des Sozialgebäudes, der Turnhalle und des Jugendclubs 
am Volkshaus in Gommern

-	 Fortführung der LED – Umstellung der Straßenbeleuchtung in der 
Einheitsgemeinde

In der Haushaltssatzung für das Jahr 2026 plant die Stadt Gommern mit Erträgen 
in Höhe von 17.167.800 Euro. Den Erträgen stehen geplante Aufwendungen in Höhe 
von 18.621.800 Euro gegenüber. Damit ergibt sich ein Fehlbetrag von 1.454.000 
Euro. Das Defizit ist insbesondere auf geringere Einnahmen in Höhe von rund 
1.120.000 Euro aus den Schlüsselzuweisungen des Landes Sachsen-Anhalt und 
gestiegene Aufwendungen bei den Betriebskosten der Kindertagesstätten und 
der Kreisumlage zurückzuführen. Die Stadt Gommern ist bestrebt, durch weitere 
Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen den Fehlbetrag zukünftig zu verringern.
Die Haushaltssatzung der Stadt Gommern wurde am 24. März 2026 durch den 
Landkreis Jerichower Land bestätigt. Die Veröffentlichung im Amtsblatt der 
Stadt Gommern erfolgte am 15. April 2026. Die Stadtverwaltung hat bereits mit 
der Umsetzung der einzelnen Maßnahmen begonnen.

                                  

Die Stadt Gommern steht bei der Haushaltsplanung für 
2026 vor großen Herausforderungen
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Grenzwert 9,50 50 1,5 0,2 0,05

Colbitz hart 14,3 TWM GmbH 7,64 <1,0 <0,20 <0,013 <0,002

Colbitz / Lindau 
(Mischwasser)

mittel 11,3 TWM GmbH 7,74 <1,0 <0,20 <0,013 <0,002

Lindau mittel 8,4 TWM GmbH 7,77 <1,0 <0,20 <0,014 <0,003

Die Güte Ihres

Gesamthärte (°dH)
0 bis 8,4
8,4 bis 14
> 14

Härtebereich 
1   weich 
2  mittel 
3  hart

Gesamthärte (°dH)Härtebereich 

Weitere Werte 
finden Sie auf 
unserer Webseite 
www.heide-
wasser.de 
▶ Trinkwasser 
▶ Wassergüte

Trinkwassers im Überblick
Unser Trinkwasser wird regelmäßig 
und nach festen gesetzlichen Vorgaben 
untersucht. Dabei geht es längst nicht 
mehr nur um klassische Parameter wie 
Eisen oder Nitrat. Die Anforderungen an 
Analytik und Kontrolle sind in den ver-
gangenen Jahren deutlich gestiegen.

Die Grenzwerte der Trinkwasserverordnung 
gehören zu den strengsten weltweit. Sie sind 
so festgelegt, dass das Wasser ein Leben 
lang bedenkenlos getrunken werden kann.
Das Wasser in unserem Versorgungsgebiet 
stammt ausschließlich aus Grundwasserres-
sourcen der Colbitz-Letzlinger Heide, dem 
West� äming sowie anteilig aus der Rappbo-
detalsperre im Harz. Aufgrund seiner natür-
lichen Qualität reicht eine schonende Aufbe-
reitung aus. Eine dauerhafte Desinfektion ist 
nicht erforderlich.

Die aktuellen Untersuchungsergebnisse � n-
den Sie in der Übersicht rechts. Sie zeigen: 
Die Anforderungen werden sicher eingehal-
ten.

Meisterbereich Möckern – geöffnet:
Mo. – Do.:   7 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Freitag:          7 – 12 Uhr

Heidewasser GmbH – Servicezeiten:  
Mo. / Mi.:   7 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Di. / Do.:     7 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 
Freitag:        7 – 13 UhrKundenservice: 0391/  289  68  68     

www.heidewasser.de Mail:        kundenservice@heidewasser.de Telefon: 039221/  609  35 

Mit Stand vom 31. Dezember 2025 lieferten die aufgeführten 
Wasserwerke Ihr Trinkwasser, welches den Anforderun-
gen der Trinkwasserverordnung von 2023 entspricht.

Wenn die Tage wärmer werden, steigt 
der Durst – und damit oft auch der 
Griff zur Wasser� asche. Liebäugeln 
Sie mit einem Wassersprudler, sind 
aber noch unschlüssig? Wir machen 
Ihnen die Entscheidung leicht.

Leitungswasser kostet bei der Heidewasser 
GmbH rund 0,2 Cent pro Liter. Wer täglich 
etwa 1,5 Liter trinkt, kommt im Jahr auf 
rund 550 Liter – und bleibt damit deutlich 
günstiger als abgefülltes Mineralwasser. Eine 
einzige Flasche für etwa 50 Cent entspricht 
bereits mehr als 200 Litern Leitungswasser.
Auch im Alltag macht sich der Unterschied 
bemerkbar: 550 Liter entsprechen etwa 60 
Wasserkisten mit einem Gesamtgewicht von 

über einer Tonne. Wer sprudelt, spart sich die-
ses Schleppen komplett. Gleichzeitig entfal-
len Abfüllung, Lagerung und Transport – Lei-
tungswasser kommt direkt aus der Leitung.

Die Qualität bleibt dabei unverändert. Ein 
Sprudler fügt lediglich Kohlensäure hinzu, 
die natürlichen Inhaltsstoffe bleiben erhalten. 
Wichtig ist nur die regelmäßige Reinigung der 
Flaschen – ob Glas oder Kunststoff.
Wer umsteigt, vereinfacht seinen Alltag und 
reduziert zugleich Aufwand und Verpackungs-
mengen. Keine Flaschen, keine Wege, kein 
Pfandstress. Nur Leitungswasser, aufgefüllt 
und mit einem Tastendruck frisch verperlt. 
Man möchte übersprudeln vor Freude :)

Frisch geperlt durch den Sommer

Tipps zum Betrieb eines Sprudlers
• Eine CO2-Kartusche reicht je nach 

Sprudelstärke für 50 bis 60 Liter.
• Hartes Leitungswasser schmeckt 

gekühlt oft milder.
• Kalk lässt sich mit normalem 

Haushaltsentkalker entfernen. 
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Frühlingsmarsch 2026Frühlingsmarsch 2026
Punkt 9.30 Uhr ging es am 15. März los, 
als es wieder hieß: Stadt Gommern und 
Heimatverein Gommern organisieren den 4. 
Frühlingsmarsch - und alle Vereine waren 
wieder dabei. Neun lustige, rätselhafte und 
herausfordernde Stationen warteten auf 
die Teilnehmer und die hatten sich zuhauf 
angemeldet.
Trotz eher kühler Temperaturen war die 
Beteiligung groß: Insgesamt gingen 28 
Teams mit rund 180 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern an den Start. Start und Ziel 
des Rundkurses durch die Stadt war die 
Versammlungsstätte am Volkshaus. Die 
ersten Gruppen machten sich bereits um 
9.30 Uhr auf den Weg, die letzten starteten 
gegen Mittag.
Die Teams waren ganz unterschiedlich 
zusammengesetzt – von drei bis zu 14 
Personen, vom Kleinkind bis zum Senior. 
Auffällig war erneut die Teilnahme vieler 
Familien sowie von Jugendlichen. Dass 
der Frühlingsmarsch schon weit über die 
Grenzen Gommerns bekannt ist, zeigten die 
Gäste aus Genthin, Greppin und Schönebeck. 
Kreative Teamnamen und fantasievolle 
Kostüme sorgten für zusätzliche Heiterkeit, häufig begleitet von Bollerwagen.
Entlang des Rundkurses warteten neun abwechslungsreiche Stationen, an denen nicht nur Ausdauer, sondern vor allem Geschick, Teamarbeit und Wissen gefragt 
waren. Je nach Tempo und Wartezeiten dauerte der Marsch zwischen zwei und drei Stunden. Erstmals beteiligte sich der Schützenverein mit einer Station, bei der 
mit einem Lasergewehr auf eine elektronische Zielanlage geschossen wurde. Bei der Freiwilligen Feuerwehr verlangte der „Fummelzaun“ viel Fingerspitzengefühl. 
Knifflig wurde es beim Heimatverein im Pfarrhaus, wo ein Straßenquiz rund um Gommern zu lösen war. Weitere Stationen boten unter anderem Katapultspiele, 
Darts, Boule, das Fröbel-Spiel oder Bierpong mit Schaumstoffnasen beim Gommeraner Carneval Club.

Am Nachmittag folgte die Siegerehrung. 
Den ersten Platz sicherte sich das Team 
„HüRiSchmiWu“ mit 258 Punkten, gefolgt 
von den „Smartinis“ (249 Punkte) und dem 
Jugendclub Greppin (237 Punkte). Traditionell 
wurde auch der letzte Platz ausgezeichnet: 
Die „Altstadtbande“ erhielt als „Jommeraner 
Jurkentruppe 2026“ ein Glas „Jommeraner 
Jurken“ sowie viel Applaus und Gelächter.
Rund 60 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer sowie zahlreiche Vereine sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf und machten 
das ganze erst möglich - ein Dank geht an 
Eintracht Gommern, den Gommeraner Schüt-
zenverein, Wir für Vehlitz, den Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Gommern, den 
gemischten Chor, Wir für Gommern, den GCC. 
Außerdem an das Organisationsteam sowie 
die evangelische Kirche für die Unterstüt-
zung und Bereitstellung der Räumlichkeiten. 
Der Frühlingsmarsch bewies einmal mehr, 
wie stark der Zusammenhalt in Gommern 
ist – und weckte bereits die Vorfreude auf 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr. Und die 
soll es wohl geben.

Text: Arlette Krickau, Fotos: Thomas Schäfer.
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Inhaberin: Anja Schieke
Augenoptikermeisterin

Inhaberin: Anja Schieke

Wir suchen sie,
auch Quereinsteiger

Augenoptikermeisterin
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30 Jahre Gommeraner Heidegarten - Ein Fest für alle Sinne30 Jahre Gommeraner Heidegarten - Ein Fest für alle Sinne
Der Gommeraner Heidegarten feiert sein 30-jähriges Bestehen – und lädt herzlich zu einem besonderen Jubiläumsfest ein! Am 05.09.2026 beginnt ab 16:00 Uhr ein 
stimmungsvoller Nachmittag für die ganze Familie. Der Verein Wir für Gommern-Stadtförderung e.V. organisiert diese Veranstaltung gemeinsam mit engagierten 
Bürgern, der Stadtverwaltung und dem Heimatverein. Als Schirmherren dürfen wir unseren Landrat Dr. Steffen Burchhardt begrüßen.
Freuen Sie sich auf die musikalische Umrahmung durch ein vielseitiges Musik Duo, das mit seinem abwechslungsreichen Repertoire sommerliche Atmosphäre 
schafft. Für unsere kleinen Gäste liest eine Märchenerzählerin fantasievolle und vielleicht auch ein wenig gruselige Geschichten mitten im Heidegarten, während im 
angrenzenden Gesteinsgarten professionelle Geologen im halbstündigen Rhythmus spannende Führungen anbieten. Kulinarisch erwartet Sie eine Auswahl regionaler 
Spezialitäten, dazu Kaffee und Kuchen sowie erfrischende Getränke, die zum Verweilen einladen. Mit Einsetzen der Dämmerung verwandelt sich der Heidegarten 
in eine magische Welt: Eine professionelle Illumination taucht die Anlage in stimmungsvolles Licht, während Feen und Fabelwesen durch die Wege wandeln und 
kleine wie große Besucher verzaubern.
Erleben Sie Natur, Musik, Märchen und Wissenschaft in einzigartiger Atmosphäre – wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Nicole Vonend, Wir für Gommern- Stadtförderung e.V.

Foto: Birgit HarpkeFoto: Jürgen Geyer
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Wir organisieren für unsere Mitglieder sowohl Fachinformationen zur Thematik Parkinson-Krankheit, als auch interessante Ausflüge. Im Februar konnten wir Frau 
Dr. Scheidig von der Merz Therapeutics GmbH Frankfurt/M. zu unserer Veranstaltung begrüßen. Sie referierte über die Anwendung und Wirkung der Inbrija-Kapseln. 
Dazu hatte Sie genügend Inhalationsgeräte mitgebracht, so dass die Anwendung von allen ausprobiert werden konnte. Im März besuchten die Mitglieder der Parkin-
son SHG Gommern das Radsportmuseum „Course de la Paix“ in Kleinmühlingen. Bei einer organisierten Führung und der Vorführung eines Filmes mit historischen 
Aufnahmen aus der Geschichte der Friedensfahrt wurden Erinnerungen wach. Im April fand ein Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Gommern statt. Dabei wurden 
Verhaltensweisen in außergewöhnlichen Situationen besprochen und die Arbeit der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr gewürdigt. In diesem Jahr werden wir 
wieder die Teilnahme am „Wittenberger Parkinson-Tag“ organisieren und den Kontakt zur Parkinson-Klinik in Beelitz-Heilstätten vertiefen. 
Unsere Treffen finden monatlich statt und selbstverständlich sind wir offen für neue Mitglieder.
Ansprechpartner für den Bereich Gommern (Betroffene und Angehörige) Bernd Heigel Tel. 0172 3908419 oder E-Mail: gommern.psh@mail.com

 

Im Rahmen des diesjährigen Stadtfestes wird, wie in den letzten Jahren bereits durchgeführt, die 
ZEITZEUGEN – Ausstellung ERDÖL-ERDGAS am Samstag, dem 13.06.2026, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr für Besucher geöffnet sein. In dieser Zeit können sich alle ehemaligen Beschäftigten der 
Erdöl-Erdgas-Industrie auf dem Rathaushof zu einem Erinnerungsaustausch treffen. Für Gebäck sowie 
Erfrischungsgetränke ist gesorgt und zusätzlich kann man sich auch die Ausstellung anschauen, in al-
ten Fotoalben blättern und betriebliche Erinnerungen austauschen. Wir freuen uns auf viele Besucher!  
 
Kurt Stach und Gerhard Flögel
Zeitzeugen-Ausstellung Erdöl-Erdgas

Parkinson SelbstHilfeGruppe GommernParkinson SelbstHilfeGruppe Gommern

Treffen ehemaliger Beschäftigten Treffen ehemaliger Beschäftigten 
der Erdöl-Erdgas-Industrieder Erdöl-Erdgas-Industrie

Foto: Besuch Radsportmuseum
Anzeige
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Kita „Die kleinen Strolche“ LübsKita „Die kleinen Strolche“ Lübs

Die Kita „Die kleinen Strolche“ Lübs bietet Platz für 48 Kinder im Alter von 0 
bis 6 Jahren bis zum Schuleintritt. Unsere Einrichtung ist in drei Gruppen 
aufgeteilt: eine Krippengruppe für die Jüngsten sowie zwei Kindergarten-
gruppen. In unserer täglichen Arbeit orientieren wir uns am situationsorien-
tierten pädagogischen Ansatz. Dabei greifen wir die Interessen, Bedürfnisse 
und Lebenssituationen der Kinder auf und gestalten daraus gemeinsam den 
pädagogischen Alltag. Aktuell legen wir einen besonderen Schwerpunkt auf 
die Hengstenberg-Pädagogik, die die natürliche Bewegungsentwicklung, 
Selbstständigkeit und das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten der Kinder 
stärkt.

Unsere Kita ist ein Ort, an dem Kinder sich ausprobieren, entdecken und in 
ihrem eigenen Tempo wachsen können.
Aktuell haben wir noch freie Betreuungsplätze und heißen neue Kinder und 
ihre Familien herzlich Willkommen.

Unsere Kita nahm 2025 an der LaminatDEPOT Laufchallenge 
teil und erreichte gemeinsam mit vielen Unterstützern ein 
großartiges Ergebnis. Dank der gesammelten Laufkilometer 
gehört unsere Kita zu den Gewinnern eines neuen Fußbodens. 
Ein Gruppenraum erstrahlt nun mit modernem Laminat in hel-
ler und freundlicher Atmosphäre, was besonders die Kinder 
begeistert.

Dieser Erfolg war nur durch das Engagement unseres 91-köp-
figen Teams aus Eltern, Mitarbeitenden, Freunden und Dorfbe-
wohnern möglich. Gemeinsam mit 99 weiteren Kitas wurden 
insgesamt 250.000 Kilometer erlaufen. Dafür sagen wir allen 
Teilnehmenden von Herzen Danke.
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Herzsport ist mehr als nur Bewegung 
- er verändert Leben -

S V  E i n t r a c h t  G o m m e r n  H e r z s p o r t  m i t  
S i c h e r h e i t  u n d  G e m e i n s c h a f t

Ansprechpartnerin: 
Frau Meike Schäfer
Tel: 039200 50147 oder 
info@eintracht-gommern.de

Ort: Gommern Zeiten: montags und mittwochs freitags 
und weitere Termine (in Planung)

Sie möchten nach einer Herzerkrankung wieder aktiv in den Alltag zurückfinden?
Unsere Herzsportgruppen bieten Ihnen ein sicheres und unterstützendes Umfeld -
speziell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Bewegung nach ärztlicher Verordnung
Betreuung durch qualifizierte Übungsleiter
Anwesenheit von Ersthelfern (Herzsport) und Ärzten (bei Herzinsuffizienz)
Training in der Gemeinschaft motivierend und stärkend

Gewinnen Sie Schritt für Schritt mehr Lebensqualität, Vertrauen und Energie zurück.

 Aktiv bleiben mit Nordic Walking 

Mach mit bei unserer Nordic-Walking-Gruppe und lass Dich 
unverbindlich beraten!

 schonend für Gelenke & ideal für Einsteiger
 stärkt Herz & Kreislauf
 unterstützt deine Gesundheit & Prävention
 gemeinsam aktiv – für mehr Motivation & gute Laune

Ort: Gommern
Zeit: DIENSTAGS 17:00 bis 18:00 Uhr - SAMSTAGS (geplant vormittags)

Du möchtest 
dich mehr 
bewegen, 

etwas für dein 
 tun und 

dabei Spaß 
haben?

J E T Z T  N E U  M I T  D E M  
S V  E I N T R AC H T  G O M M E R N

INTERESSE:   info@eintracht-gommern.de oder 0176 / 477 588 11



Anzeige 17

BestattungshausBestattungshaus
ABRAMOWSKI Tag & Nacht

Tel.: 039200 51583  
Martin-Schwantes-Straße 47, 39245 Gommern

www.Bestattungshausabramowski.de

VORSORGE
SCHAFFT

ENTLASTUNG.
Wir beraten Sie
gern - in Ruhe

und unverbindlich.

Ein individueller Abschied
schenkt Raum für Erinnerung
und Halt für die, die bleiben.

EIN STARKES TEAM. EINE KLARE HALTUNG.

Wir sind ein Familienunternehmen seit 1991.
Mit Herz, Erfahrung und einem starken Team
begleiten wir Sie in Zeiten des Abschieds.

„
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Nachruf auf Herrn 
Professor Dr. sc. med. Wolfgang Keitel
Mit großer Betroffenheit haben wir erfahren, dass Herr Professor Dr. Keitel 
am 07. Juni 2024 nach langer schwerer Krankheit verstorben ist.
Wie verfasst man einen Nachruf auf eine Legende?
Er selbst veröffentlichte 2014 in der Zeitschrift für Rheumatologie einen 
Nachruf auf seinen langjährigen Wegbegleiter Prof. Schilling.
Prof. Keitel schrieb:“Nach Hartwig Mathies und Hanns Kaiser ist der letzte 
der drei großen Rheumatologen von uns gegangen, die die Grundlagen un-
seres Fachgebiets in Deutschland geschaffen haben – Grundlagen, die wir 
heute als selbstverständlich ansehen.“
Wir können mit Fug und Recht sagen: Der Vierte im Bunde der großen Pio-
niere der Rheumatologie in Deutschland war Prof. Dr. Keitel selbst.
Wir möchten hier an erster Stelle die Persönlichkeit dieses außergewöhn-
lichen Arztes und Wissenschaftlers würdigen und uns an einige humor-
volle Episoden aus seinem Berufsleben erinnern, an der eine Vielzahl von 
Freunden, Kollegen, Doktoranden und Habilitanden mit großer Freude 
teilhaben durften. Prof. Keitel wurde am 02. April 1931 in Neumark, Kreis 
Merseburg, geboren.  Nach dem Medizinstudium an der Martin-Luther-
Universität in Halle bis 1955 ging er für seine internistische Facharztaus-
bildung an die Medizinische Akademie Magdeburg. Dort promovierte er zur 
„Komplementbestimmung nach Jordan“.  Diese wissenschaftliche Arbeit 
war die Initialzündung zur Beschäftigung mit der Serologie und Klinik 
rheumatischer Erkrankungen. An der Medizinischen Klinik der Akademie 
Magdeburg war er zunächst als Assistenz-  später als Oberarzt bis 1968 
tätig. 
Ab 1964 war er Lehrbeauftragter für Physiotherapie und Teilgebiete der 
Inneren Medizin, später ausschließlich für Rheumatologie. Dieses Spezi-
algebiet der Inneren Medizin ließ ihn bis zu seiner Emeritierung 1995 nicht 
mehr los. 1965 habilitierte er zum Thema „Gefäßantikörper unter beson-
derer Berücksichtigung tierexperimenteller und klinischer Befunde“ und 
wurde 1976 zum a.o. Professor an der Medizinischen Akademie Magdeburg 
ernannt. 
1969 begründete Prof. Keitel die Rheumatologische Abteilung der Fach-
klinik Vogelsang, die er sehr erfolgreich zu einem führenden Zentrum der 
Rheumatologie erweiterte und aus der bis zu seiner Emeritierung 1995 
zahlreiche hervorragende Rheumatologen hervorgingen.  
Von 1962 bis 1989 war er Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Rheuma-
tologie der DDR, deren Vorsitz er von 1974-1976 inne hatte.
Auch auf internationaler Ebene war Prof. Keitel sehr engagiert. 
So war er Vertreter der DDR im Ständigen Komitee „Internationale klini-
sche Studien“ der Europäischen Vereinigung gegen Rheumatismus (EU-
LAR), Ehrenmitglied der Rheumatologischen Gesellschaften Polens und 
der Tschechoslowakei.
Mit der Wende 1990 wurde er in den Vorstand und Beirat der Deutschen 
Gesellschaft für Rheumatologie gewählt, deren Ehrenmitglied er 1997 wur-
de. Wegbegleiter beschreiben Prof. Keitel als einen Meister der Effizienz, 
den jede Minute der Arbeitszeit, welche der Wissenschaft und „seiner Kli-
nik“ entgeht, wurmte. 

Eine solche Hingabe für den Beruf erwartete er auch von seinen Assisten-
ten, deren Ausbildung Prof. Keitel stets zur Ehrensache erklärte.

Als geradezu legendär wurde die „Zugangsvisite“ beschrieben. In dieser 
Veranstaltung wurden im Beisein sämtlicher Kollegen der Rheumatolo-
gie und Orthopädie sowie der Pflegeleitung, der Physiotherapie sowie der 
Ergotherapie die Neuzugänge dem Chefarzt vorgestellt. Eine Möglichkeit 
zum fundierten Austausch und einer wirklich ganzheitlichen Patientenbe-
treuung, die sich heutzutage leider kaum noch umsetzen ließe.
Ebenfalls bedeutsam war die „Chefambulanz“. Diese Sprechstunden wur-
den oft von zahlreichen Gastärzten besucht und beinhalteten nach jeder 
Patientenvisite nachfolgend ein Frage- und Antwortspiel mit Examens-
charakter.
Ein weiteres Ereignis war die „Röntgenvisite“. 
Da sich das Vertrauen von Prof. Keitel in die Kompetenz der Radiologen in 
seinem Fachgebiet in Grenzen hielt, wurden einmal wöchentlich sämtliche 
Röntgenaufnahmen der Klinik für Rheumatologie im Kollegenkreis disku-
tiert und sofort in die Maschine der Sekretärin diktiert. Die Kombination 
von engem Raum, Dunkelheit und dazu stickiger Luft hielt niemanden 
davon ab, gerade dieser hochinteressanten Veranstaltung beizuwohnen. 
Eine Anekdote, von der Prof. Keitel auch gern mit einem verschmitzten 
Lächeln, voller Stolz berichtete: Er war auch ein Pionier der Computeran-
wendung in der DDR! So gelang es ihm mithilfe einer langjährigen Rheu-
mapatientin schon zum Ende 1986 unter Umgehung sämtlicher Boykott-
Maßnahmen aus Ost und West, einen Computer in der Klinik Vogelsang zu 
installieren.
Dieser Sinclair QL-Computer war mit einem respektablen Softwarepaket 
zu Datenbankanwendungen, Textverarbeitung, Kalkulation und Präsenta-
tion ausgestattet, aus heutiger Sicht Urahnen von Excel, Word und Power-
point. Damit gewann er im Frühjahr 1987 einen computeraffinen Studen-
ten für eine Promotion zu vergleichenden Medikamenten-Analysen.
Auch nach seiner Emeritierung blieb Professor Keitel weiterhin aktiv und 
Vogelsang verbunden. So begründete er 2002 die Medizinhistorische 
Sammlung Gommern-Vogelsang e.V., welche seit 2009 auch das Archiv 
der Gesellschaft für Rheumatologie e.V. beherbergt.
Auch heute kann man in der Medizinhistorischen Sammlung im Klinikum 

Medizinhistorische Sammlung 
Gommern-Vogelsang /

Archiv der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie e.V.

Armgard Maria Johanna Erika von Boetticher (1880 – 1960)
Armgard von Boetticher, Tochter von Karl Heinrich und Sophie von Boetticher, ist am 1. Juli in Schleswig geboren und in einer wohl-
habenden Familie aufgewachsen. Sie wurde schon von Kindheit an mit den Themen der Zeit – Kampf um Frauenrechte – konfrontiert, 
denn die Eltern hatten Repräsentationspflichten in den Regierungskreisen und die Kinder konnten auch bei prominenten Besuchern 
anwesend sein sowie den Gesprächen lauschen. Armgard besuchte ein Pensionat in der französischen Schweiz bis Mai 1898. Was sie 
bis dahin nicht wusste war, dass die französische Sprache für sie in der Kriegszeit hilfreich werden würde. 

Gemälde von Armgard von Boetticher (MHS)

                                      
Mit Beginn des 1. Weltkrieges 1914 meldete sie sich freiwillig zur 
Ausbildung als Krankenschwester, die im Krankenhaus Berlin 
Weißensee und speziell mit Berücksichtigung auf die Kriegskran-
kenpflege, erfolgte. Im Juli 1915 begann dann der Einsatz an der 
Westfront im Lazarett Stenay an der Maas, auf der Typhus-Station. 
Die Unterbringung war schlecht und dreckig, die Ausstattung und 
Versorgung ebenfalls. Der schwere Dienst ging von 7 bis 21 Uhr, 
dazu Nachtwache, in Notfällen zusätzliche Nachtwachen. Nach 
zwei Jahren ließ sie sich auf die chirurgische Station versetzen. 
Die Bedingungen verbesserten sich und sie erhielt ein Privat-
quartier in der Nähe des Lazaretts bei einer netten französischen 
Wirtin, die sie gut betreute. Urlaub gab es nicht, aber als ihre 
Mutter, Präsidentin des Vaterländischen Frauenvereins der Provinz 
Sachsen, im Juni 1916 an der Westfront einzelne Soldatenheime 
besuchte, konnte sie sie für 5 Tage begleiten. 

Am Ende des Krieges entging Armgard nur mit Mühe der französischen Gefangenschaft, am 12. November 1918 kommt sie zu Hause erschöpft mit der „Rot-Kreuz-
Medaille“ III. und II. Klasse an. Für ihre Dienste bekam sie verschiedene Auszeichnungen, z. B. den „Türkischen Halbmond in Silber“. 

         
„Unsere bedeuteten Ärzte sind sich vollständig klar darüber

dass weibliche Pflege und Fürsorge im Kriege nicht durch
Männer ersetzt werden kann“

Nach dem Krieg war Armgard von Boetticher als Journalistin tätig. Bereits drei Monate später, im Februar 1919, hielt sie den ersten Vortrag „Aus dem Seelenleben der 
Kriegsschwestern“ im Lyceum-Club Berlin, indem sie die Probleme der Schwestern, die Schwierigkeiten und vor allem die psychische Belastung schildert. Besonders 
deutlich wurde es im zweiten Vortrag „Unter dem Roten Kreuz im Weltkrieg – Kriegsschwestern berichten von allen Fronten“, 1937 im Schöneberger Rathaus vorgetragen. 

Sie schrieb für viele Zeitschriften, z.B. für die Zeitschrift „Die Neue Zeit“, die in den USA für die Emigranten, herausgegeben wurden, den Aufsatz über Hans Delbrück, 
verschiedene Buchrezensionen (Buch von Frank Thieß „Das Reich der Dämonen“), Reportagen über den Internationalen Frauenkongress 1929 in Berlin, Schilderungen 
über Natur und Landschaft, über ihre neue Heimat – seit 1929 war sie Bürgerin in der Stadt Goisern im Salzkammergut mit seinem Jodschwefelbad in der Schweiz, 
aber auch Berichte über Vorträge im Lyceum-Club in Berlin. Von den vielen Artikeln haben wir ca. 60 in unserer Sammlung (als Kopie oder aus Zeitschriften). 

                   

Lazarett Stenay an der Maas (aus Internet)
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Darunter gibt es auch einen schönen Bericht über Vogelsang „Ein 
Nachmittag in der Heilstätte Vogelsang“ – 240 Mitglieder des Vaterlän-
dischen Frauenvereins Sachsen-Anhalt besuchten 1928 die „moderne 
Einrichtung“ für Frauen mit Tuberkulose und sind ganz begeistert 
„Erstaunlich was das Küchen- und Anstaltspersonal leistet“ sowie 
überrascht von der Ausstattung – z.B. eine Spülmaschine. Wer hatte 
oder kannte zu dieser Zeit schon so eine Hilfe? In den Rundbriefen 
an Verwandte und Freunde, mit 4 bis 12 Seiten, wird  
über Bücher ausgiebig berichtet, über ihre Reisen und Erlebnisse, 
in einem Brief (1941) sogar über die Soldaten aus Russland und ihre 
Opfer. Sie ist politisch interessiert und schreibt „Ich verfolge mit 
lebhaftem Interesse die Politik in den USA“. Aber wir erfahren auch von 
ihren gesundheitlichen Problemen, mit 40 Jahren musste sie schon 
zwei Stöcke benutzen, später sogar einen Rollstuhl.     

Der Vaterländische Frauenverein (1866 gegründet) war um 1900 
einer der größten Frauenvereine im Deutschen Kaiserreich, bildete 
die Grundlage vieler Frauenvereine des Roten Kreuzes, so auch vom 
Lyceum-Club in Berlin. Der Club, 1905 in Berlin gegründet, ist ein reiner 
Treffpunkt für wohlhabende Frauen und Studentinnen, man kann auch 
sagen eine höhere Bildungseinrichtung, der für Gleichberechtigung 
der Frauen und Mädchen kämpft, z.B. Wahlrecht, Grundgesetz, Ge-
setze des Mutterschutzes usw. und gehört der International Association of Lyceum Clubs an. Er unterstützt weibliche Krankenarztfrauen, Künstlerinnen (Malerin, 
Töpferinnen, Abb. 4) Wissenschaftlerinnen, organisiert Vorträge und Ausstellungen z.B. „Die Frau in Haus und Beruf“. Die Schirmherrin war die Königin von Rumänien, 
die während des 1. Weltkrieges ein Lazarett mit 800 Betten für kranke und verletzte Soldaten in Bukarest leitete. 

Am 6. Januar 1933 schreibt Armgard in der Magdeburger 
Zeitung einen Artikel zum 100. Geburtstag ihres Vaters 
über seine gesamte Laufbahn und dem historischen Kon-
flikt mit Bismarck. Im Frühjahr 1942 hört sie, dass ein Film 
„Die Entlassung“ vorbereitet wird, in welchem neben ihren 
Vater, Baron von Holstein und Graf Waldersee als einer 
der drei Gegenspieler Bismarcks vorgeführt werden soll. 
Frau Boetticher reagiert schnell, in einem zweiseitigen 
Protestbrief werden über hundert Adressanten und alle 
Bekannten, Verwandten sowie Freunde informiert. Aber 
am Ende bleiben ihre Einsprüche ungehört.

Der Kontakt zur Heilstätte Vogelsang und den Freunden 
in Gommern und Umgebung wurde in den Kriegsjahren 
aufrecht gehalten, zum 50jährigen Jubiläum übermittelt 
sie Glückwünsche. Für ihre Freundin in Gommern, Gerda, 
hat sie mehrmals einen Antrag für einen Besuch in 
Goisern gestellt, vergebens, der letzte 1957 blieb auch 
ohne Erfolg. 

Armgard von Boetticher starb einige Wochen nach ihrem 80. Geburtstag, am 28. September 1960. Sie kümmerte sich um die Fürsorge der Frauen und Kinder sowie 
Waisen. Sie kämpfte für die Gerechtigkeit und Anerkennung der Frauen und Kinder sowie das Wahlrecht.

Dr. Renate Keitel

Wintergarten in der Heilstätte (MHS)

„Volkstümliche Keramik“, von Töpferin H. Koch-Beeker im Artikel von A. von Boetticher (aus Zeitschrift, MHS)  
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 35 €
FÜR DEINEN

VEREIN!

  Jet z t 
wechseln!

    ENERGIE AUS EINER HAND - 
der starke, zuverlässige Partner im 

Jerichower Land.

Jetzt schnell Kunden werben und 
PRÄMIE FÜR DEINEN VEREIN kassieren!

INFOS & ANMELDUNG: elke.schuetze@swb-burg.de

STADT
WERKE
BURG

Ihr Jerichower Landwerk

besuch uns auf:

facebook Instagram
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Wahlitzer KaffeeklatschWahlitzer Kaffeeklatsch

Im Januar fand für die Seniorinnen ein Kinoabend statt. Der Film „Honig im Kopf“ bot viele lustige Szenen, regte aber auch zum Nachdenken an. 
Vielen Dank an Dr. H. Hörsch. Im Februar besuchte uns Carola Nägele. Sie hatte wieder selbstgeschriebene Gedichte dabei. Vielen Dank, Carola! Beim 
Treffen im März war Kreativität gefragt. Wir hatten für alle Eier ausgepustet und Farben bereitgestellt, dann konnten alle loslegen. Aus den Eiern 
entstanden kleine Kunstwerke. Es war ein sehr schöner Nachmittag!

Conny Badke & Ilona Willberg

Anzeige
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… mit einem Schüsschen Wehmut, 
wie in diesem alten Carnevalslied von 
1953, endete für die Carnevalisten des 
Gommeraner Carneval Vereins 1962 
e.V. am Aschermittwoch die närrische 
Regierungszeit im Gommeraner Rathaus. 
Bürgermeister Jens Hünerbein freute 
sich über den Rathausschlüssel und ließ 
es sich (augenzwinkernd) nicht nehmen, 
dem GCC „auf die Bemme zu schmieren“, 
dass die „närrische Amtszeit“ ohne 
seine Mitarbeit wohl kaum ein Erfolg 
geworden wäre.  Keine Frage, über die 
gute Zusammenarbeit konnte sich die 
Abordnung des GCC nicht beschweren 
und so blickten sie gemeinsam mit dem 
Oberhaupt der Einheizgemeinde in Wort 
und Gesang auf eine erfolgreiche 64. 
Session zurück. Am Abend wurde „der 
Blick zurück“ dann in großer Vereinsrun-
de fortgesetzt, um „Danke“ zu sagen an 
all die Aktiven für ihren großen Einsatz, 
Kreativität und Teamgeist. Und natürlich 
schwelgte da so mancher in Erinnerun-
gen an eine ereignisreiche 64. Session, die dem Motto „Beim GCC da ist was 
los. Närrisch, bunt und hemmungslos!“ alle Ehre gemacht hat. Das Programm 
war abwechslungsreich und kam in den beiden Festsitzungen und auch beim 
Familiencarneval gut beim Publikum an. Der Familiencarneval, als Nachmittags-
veranstaltung für Jung und Alt, hat sich etabliert und erfreut sich von Jahr zu 
Jahr wachsender Beliebtheit. Und für die kleinen Narren war der Kindercarneval 
der langerwartete Höhepunkt der Session. Beim närrischen Finale sorgten DJ 
Hendrik und die Band „Empire“ für ausgelassene Stimmung! Tatsächlich war ein 
großer Teil des Publikums im Altersbereich bis 25, zur großen Freude beim GCC, 
denn junges Publikum zu erreichen, ist für einen Verein immer eine Investition 
in die Zukunft! Das närrische Finale setzte zwar den Schlusspunkt in der GCC-
Veranstaltungsreihe, trotzdem ging es bis zum Aschermittwoch (und darüber 
hinaus!) „närrisch, bunt und hemmungslos“ weiter. Der „Rosensonntagsumzug“ 
in Ranies, seit dem letzten Jahr ein fester Posten für den GCC als Teilnehmer, 
lockte mit Sonnenschein und guter Laune zahlreiche Menschen als Zuschauer 
an die Dorfrunde, die die einfallsreich gestalteten Wagen mehrfach absolvierten. 
Stimmungsvoll ging es dann im Partyraum weiter, sozusagen das „Vorglühen“ für 
den Tanz in der „Tanne“. Auch der Umzug in Köthen musste auf die Gommeraner 
Carnevalisten nicht verzichten. Seit vielen Jahren sind wir dort zusammen mit den 

Ottojanern präsent. In nun schon 5-jähriger Tradition fährt der „GCC-Bus“ nach 
der fünften Jahreszeit über die Landkreisgrenze nach Zerbst zum „Rätetreffen“ 
der Carnevalsvereine des „Altkreises Zerbst“. Ein Abend von Carnevalisten für 
Carnevalisten, wo die Stimmungswellen richtig hochschlagen! Und wenn dann 
auf dem Heimweg die Carnevalslieder leiser und eventuell auch ein bisschen 
wehmütig gesungen werden, dann könnte als Trostpflaster der weise Spruch 
helfen: „Nach der Session ist vor der Session!“. Und genau deshalb freut sich 
der GCC schon jetzt auf alle kleinen und großen Narren, die am 11.11.2026 mit 
dem Verein zusammen in die 5. Jahreszeit starten wollen. Das Motto dazu wurde 
tatsächlich bereits am Aschermittwoch ausgewählt! Seit 2 Jahren bringen die 
Vereinsmitglieder zum gemütlichen Beisammensein am Aschermittwoch ihre 
Vorschläge mit, diese werden dann alle „auf die Leine gehängt“ und über den 
Abend hinweg kann jeder seinen Favoriten wählen. In diesem Jahr konnte ein 
rückblickendes Motto die meisten Stimmen auf sich vereinen: „Carneval für Jung 
und Alt mit Helden aus der Kinderzeit!“. Wir sind jetzt schon gespannt, welche 
Kinderzimmer-Helden in der 65. Session des GCC auf einander treffen werden! 
Lassen Sie sich überraschen … oder besser noch, lassen Sie Ihre Helden aus der 
Kinderzeit noch einmal lebendig werden! Der GCC freut sich darauf ….

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei...“„Am Aschermittwoch ist alles vorbei...“
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Vehlitzer LandlebenVehlitzer Landleben

Vehlitzer Station beim Frühlingsmarsch durch Gommern
„Neues Jahr, neues Glück!“ konnten einige Mitglieder des Heimatvereins WiV - Wir in Vehlitz auch in diesem Jahr wieder den Teilnehmern zum Gom-
meraner Frühlingsmarsch am 15. März 2026 wünschen.
Diesmal gab es eine Station an der Wasserburg, nahe der Ehle, die auch durch Vehlitz fließt. Der Fluss war es, um den sich einiges drehte. Mit Hilfe 
eines Katapultes aus Holz mussten 5 Bälle über die Ehle „transportiert“ werden, die hier in Form einer blauen Plane nachgestellt wurde. Auf der an-
deren Seite „des Flusses“ wurden die Bälle mit etwas Glück in Wannen aufgefangen und somit Punkte erzielt. Danach konnte am Vehlitzer Glücksrad 
gedreht werden und man erlangte mit jedem Dreh entweder einen Pluspunkt, einen Minuspunkt oder durfte eine Frage beantworten. Natürlich ging 
es auch hierbei um Vehlitz mit seinen Sehenswürdigkeiten, wie z.B. dem Denkmal zu den ersten siegreichen Gefechten 1813 gegen napoleonische 
Truppen oder der Dorfkirche Sankt Stephanus. Fragen zu aktuellen und geschichtlichen Themen und auch Rechenaufgaben, die sich auf den Ort 
bezogen, waren dabei. Hier hatte Angelika Lücke sich knifflige Fragen einfallen lassen und so für grübelnde Teilnehmer und viel Spaß gesorgt. Das 
Wetter ließ uns nicht im Stich und so war es ein rundum gelungener Tag.
Claudia Maletzki

Osterbrunch des Heimatvereins „WiV“
Auf der Jahresversammlung des Heimatvereins äußerten die Mitglieder den Wunsch nach einem 
gemütlichen Beisammensein, bevor ihre Hilfe bei den Veranstaltungen gefragt ist. Man einigte 
sich auf einen Osterbrunch, der von den Teilnehmern selbst gestaltet werden sollte. Der Termin 
war bereits vor Ostern, denn das Fest selbst gehört der Familie. Durch Absprachen ergab sich 
ein üppiges und vielseitiges Büffet.  Von frischen Brötchen und Aufschnitt über Suppe, Salate 

und Nachspeise bis zu Kaffee und 
Kuchen war alles dabei. Die Vor-
sitzende Angelika Lücke hatte sich 
für die Unterhaltung etwas einfallen 
lassen, denn nach der Stärkung war 
Bewegung angebracht, bevor noch 
einmal die Reste des Büffets in 
Angriff genommen werden sollten. In 
Anlehnung an die Frühlingswande-
rung in Gommern gestaltete sie eine Wanderung durch Vehlitz – natürlich als Quizwanderung 
mit Wissensabfragung über die Einheitsgemeinde und unseren Ort Vehlitz. Start war am 
Gemeindehaus mit einem Kreuzworträtsel, dessen Lösungswort einen Platz ergab, wohin 
man wandern und ein Papp-Osterei suchen musste. Dieses Osterei enthielt wiederum 
eine Quizaufgabe, deren Lösung zu einem neuen Ziel mit einem weiteren versteckten Ei 
mit neuer Aufgabe und am Schluss zurück zum Ausgangspunkt führte. Im Team und bei 
schönem Wetter machte das Wandern, Suchen und Rätseln/Knobeln großen Spaß. Alles 
wurde gelöst und man kam pünktlich zurück, um sich noch einmal am Buffet zu bedienen. 
Herzlichen Dank dem Vorstand für den schönen Tag.

Osterfeuer   
Das Osterfeuer wurde von den Kameradinnen und Kameraden der FFW ausgerichtet und fand bereits am Gründonnerstag auf dem Hof des Gemein-
dehauses statt. In 2 Feuerschalen brannte das Feuer, während sich die Gäste auf dem Hof verteilten und sich das Essen vom Grill schmecken ließen. 
Die Veranstaltung wurde gut besucht, auch viele Gäste waren dabei. Das Wetter spielte mit und es gab einen regen Austausch untereinander. So 
kann der Zusammenhalt im Dorf gefördert werden. Der nächste Treff im Dorf, ist dann das Maibaumaufstellen mit Verpflegung durch die FFW und 
dem Heimatverein.
Annegret Graßhoff
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HOFLADEN Menz 
- So schmeckt Heimat - 

   Eröffnung   

 

 
                                    

                                            Freitag:  13.00 – 17.00 Uhr                   
                                   Samstag:    9.00 – 12.00 Uhr 

 
                Ort:     Am Liech 1  
       39175 Menz 

In unserem Hofladen finden Sie verschiedene Produkte                                
aus eigenem Anbau, kleine Stroh- und Heuballen,                                    
diverse Futtermittel aus eigener Produktion,                 
regionale Fleisch- und Wurstwaren von Wild & Ente,             
sowie viele weitere Spezialitäten aus der Region. 

         Wir werden unser Sortiment Schritt für Schritt erweitern.  
        Freuen Sie sich schon jetzt auf eine besondere Vielfalt. 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein,       
vorbeizuschauen, unseren Hofladen kennenzulernen und 
sich ein Stück Regionalität mit nach Hause zu nehmen. 

www.hofladenmenz.de 
Hofladen Menz & Service GmbH • Am Liech 1 • 39175 Menz • Tel.: 039292/699080 

Seit 1993 für sie im Einsatz.

Inhaber: Paul Schubert

Du möchtest deine 
Immobilie verkaufen!

Gut verkaufen!

Thomas Futterlieb
Immobilien seit 1993
T. 0160 6368234

Familienbetrieb

seit 35 Jahren.
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SV WahlitzSV Wahlitz

Bewegung, frische Luft und ganz viel Spaß, dafür steht der Kindersport beim 
SV Wahlitz. In der Kindersportgruppe (mittwochs) treffen sich Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren, um gemeinsam aktiv zu sein, neue Freundschaften 
zu schließen und sich spielerisch auszuprobieren.
Die Trainingseinheiten finden überwiegend draußen auf dem Sportplatz 
statt. Dort genießen die Kinder Bewegung in der Natur und können sich frei 
entfalten. Mit abwechslungsreichen Übungen werden Beweglichkeit, Koordi-
nation, Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit gefördert. Gleichzeitig entdecken 
die Kinder ihre eigenen Stärken und entwickeln Freude an Bewegung sowie 
am klassischen Sport – eine ideale Vorbereitung auf den späteren Schulsport.
Auch gemeinsame Veranstaltungen gehören zum festen Bestandteil des 
Vereinslebens. Ob beim MALIG-Lauf in Gommern oder beim Familiensportfest 
des Vereins, solche Erlebnisse stärken nicht nur das Selbstbewusstsein der 
Kinder, sondern auch den Zusammenhalt.
Seit Januar 2023 hat der SV Wahlitz sein sportliches Angebot deutlich 
erweitert. Heute reicht die Palette von der Krabbelgruppe für die Kleinsten 
bis hin zu auspowernden Kursen oder Gymnastik. Damit bietet der Verein 
für nahezu jedes Alter und jedes Interesse das passende Angebot. Wer 
neugierig geworden ist, findet auf der Website des SV Wahlitz den aktuellen 
Kursplan mit allen Abteilungen sowie den jeweiligen Ansprechpartnern. Neue 
Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. Auch engagierte Trainerinnen 
und Trainer, die Lust haben, Teil des Teams zu werden und eigene Ideen 
einzubringen, werden gerne gesehen.

Kinder in Bewegung – Kindersport beim SV Wahlitz

Jetzt für Sie da in:

Wahlitz
Waldstraße 19

39175 Wahlitz

Tel: 039200/764111

Funk: 0172/3967950

(Termine nach Vereinbarung)

Wolmirstedt
August-Bebel-Straße 33

39326 Wolmirstedt

Tel: 039201/26432

Fax: 039201/62036

Elke Wegener
(zertifizierter Verfahrensbeistand)

Familienrecht

Ehescheidungsrecht

Erbrecht

Betreuungssachen

Klaus Wegener
Verkehrsrecht

allgemeines Zivilrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

Gesellschaftsrecht

Rechtanwälte Wegener
Wahlitz & Wolmirstedt

Elke.Wegener@gmx.de Rechtsanwalt.Wegener
@t-online.de

Anzeige
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SV Eintracht Gommern - Abteilung TischtennisSV Eintracht Gommern - Abteilung Tischtennis
Tischtennis-Stadtmeisterschaften in Gommern - Bleibt der TT-Wanderpokal 2026 beim SV Eintracht?

2023 wurde von Dietmar Krause (MdL) ein Wanderpokal anlässlich unserer traditionellen Stadtmeisterschaften gesponsert und dieser Pokal ging 
nach Magdeburg (Dr. Steffen Burchard), Zerbst (Kai Schulze) und Magdeburg (…...
Ziel der Gommeraner Aktiven ist es, diesen Pokal nun endlich für ein Jahr zu erkämpfen!! Aber es gibt ja noch Gegner, die dieses verhindern wollen. 
In diesem Jahr werden die Wettkämpfe am Samstag, den 13. Juni 2026 für Erwachsene (Damen und Herren) ab 9:30 Uhr ausgetragen. Gespielt wird 
nach dem sogenannten Handicap-System, das unterschiedliche Leistungsstärken ausgleicht. Dabei erhält der schwächere Spieler einen angemessenen 
Ball-Vorsprung, während der Favorit mit diesem Nachteil (Handicap) startet. Das Turnier für Mädchen und Jungen soll am Dienstag, den 9. Juni 2026 
ab 16:00 Uhr durchgeführt werden. Aufgerufen sind alle interessierten Spieler und Spielerinnen bis 17 Jahre. Entsprechend den Anmeldungen wird 
die Gruppeneinteilung festgelegt. Spiellokal ist für beide Termine, die „Ernst-Ebert“-Sporthalle, Nordhausener Str. (Schulzentrum).

Anmeldungen (sind dringend erwünscht) bis Mittwoch, 10. Juni 2026 für das Erwachsenen-Turnier, bzw. bis Freitag, 5. Juni 2026 für den 
Nachwuchs, bitte per E-Mail: SV-EintrachtGommern-TT@t-online.de  
Sollten QTTR-Werte vorhanden sein, gebt diese bitte mit an.

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und bitten um Er-
scheinen bis 30 Minuten vor 
dem entsprechenden Wett-
kampfbeginn. Für Imbiss und 
Getränke wird gesorgt.

SV Eintracht Gommern, Abt. TT
Daniel Gerstenbruch
Ute Lüdicke

Darum  
Versicherungsmakler…

Sprechzeiten

Mo. - Do. 08:00 - 15:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr

oder Termine nach Vereinbarung

Kontakt

Tel. 039200 15 39 22
E-Mail willert@willertundheigel.com

Martin-Schwantes-Straße 65  
39245 Gommern

 Als Laie ist es schwer, den Überblick  
 zu behalten und die am besten geeigneten  
 Versicherungsprodukte zu bestimmen

 Wir haben den Marktüberblick 

 Wir berücksichtigen eine hinreichende  
 Anzahl von Versicherungsunternehmen,  
 um geeignete Produkte zu empfehlen

   Wir ersparen Ihnen Zeit, Geld und Mühe  
                 beim Abschluss einer Versicherung!

Anzeige
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Unsere Highlights:
Live-Musik: Das Duo Heartbeats & DJ Hendrik
Entertainment: Comedy-Show mit Jost Naumann
Genuss: Crêpe-Station, herzhaftes Essen & kühle Getränke
Spaß: Bunte Kinderanimationen für unsere kleinen Gäste

Unser Programm:
13:00 Uhr: Einlass
14:00 Uhr: Mitgliederversammlung
Ab 15:00 Uhr: Große Jubiläumsfeier mit Kaffee und Kuchen

Einladung zur Mitgliederversammlung & Jubiläumsfeier

Liebe Mitglieder,
in diesem Jahr feiern wir ein ganz besonderes Ereignis:

70 Jahre Wohnungsgenossenschaft “Glückauf” Gommern.
Sieben Jahrzehnte gemeinschaftliches Wohnen, Vertrauen

und Zusammenhalt!
Dieses Jubiläum möchten wir gemeinsam mit Ihnen feiern

und laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen
Mitgliederversammlung mit anschließendem Festprogramm ein.

Wann: Freitag, den 05. Juni 2026 
Wo: Albert-Schweitzer-Str. 2a 

                     JAHRE
GEMEINSAM ZU HAUSE
                     JAHRE
GEMEINSAM ZU HAUSE
70
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19. Stadtmeisterschaften 
der Stadt Gommern
im Classic-Kegeln
am 12. Juni 2026 ab 14.00 Uhr
in der Gommeraner PAULY-Kegel-Arena
Kegeln ist im wahrsten Sinne des Wortes 
eine umwerfende Sportart.

Der SV Eintracht Gommern, Abteilung Kegeln, lädt alle aktiven Kegler 
der Stadt Gommern, natürlich einschließlich aller Ortsteile, sowie alle, 
die unsere wunderschöne Sportart einmal ausprobieren wollen,
zur Stadtmeisterschaft in die „PAULY-Kegel-Arena“ ein.

Wertungsklassen: Frauen (aktiv)  
    Frauen (nicht aktiv) 
    Männer (aktiv)  
    Männer (nicht aktiv) 

Preise:   Pokale, Urkunden, Präsente

Meldung:   am Spieltag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Startgebühr:  je Starter/-in 2 Euro 

Jeder kann sich ausprobieren! Der Spaß steht im Mittelpunkt!
 Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen und Mitmachen!
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SV Eintracht Gommern - Abteilung KegelnSV Eintracht Gommern - Abteilung Kegeln
Gommerns Kegler laden wieder ein

 „Safe the date!“ Traditionell beenden die Kegler von Eintracht Gommern 
im Juni im Rahmen des Stadtfestes auch in diesem Jahr ihre Saison mit 
den Stadtmeisterschaften.
Die Blau-Gelben laden alle aktiven Kegler der Einheitsgemeinde Gom-
mern und natürlich besonders die „Laienkegler“ aus Gommern und 
Umgebung am Freitag, 12. Juni zwischen 14 und 20 Uhr zum Kampf um 
die Stadtmeistertitel in ihre PAULY-Kegel-Arena ein. „Ziel ist es wieder, 
unsere schöne Sportart und unsere schöne Sportstätte zu präsentieren. 
Eingeladen sind natürlich die, die immer hier sind, aber besonders die 
zukünftigen Kegler, die sonst nur darüber lesen oder hören“, freut sich 
Eintracht-Abteilungsleiter Thomas Arndt wieder auf viele Sportler und 
sportlich Interessierte.
Das auch für Laien zu bewältigendes Angebot, es werden vier Mal 15 Wurf 
auf das Vollebild, der Chancengleichheit wegen laut interner Ausschrei-
bung nur einhändig, gespielt, lockt hoffentlich wieder viele Gommeraner 
auf die Kegelbahn. Die hohen Teilnehmerzahlen der vergangenen Jahre 
brachten die Organisatoren zuletzt an den Rand des Machbaren. Die 
letzten Sportler müssen gegen 19.30 Uhr auf die Bahnen gehen. „Wer 
also zu spät kommt, kann eventuell nicht mehr starten. Da müssen wir 
dann leider irgendwann ein Stopp-Zeichen setzen“, weist Arndt auf den 
technisch bedingten Meldeschluss „ohne Startgarantie“ um 18 Uhr hin. 
Sicher werden sich auch wieder der alte und neue Bürgermeister Jens 
Hünerbein und Vertreter des Gesamtvereins Eintracht Gommern die Ehre 
geben und eine „ruhige“ Kugel schieben. Also „Safe the date“.

Foto: Sport Print Zander, Auch Gommerns alter und neuer Bürger-
meister ist jedes Jahr aktiv dabei. 

Foto: Sport Print Zander, Der Spaß steht bei den Teilnehmern immer im Vordergrund  (Stadtmeisterschaften im vergangenen Jahr).
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SV Eintracht Gommern - Abteilung KegelnSV Eintracht Gommern - Abteilung Kegeln

Eintracht mit starker Saison 

Kegler in Blau-Gelb spielen in ihren Ligen eine hervorragende Rolle. Senioren steigen wieder auf. Männer holen Vize-Landesmeister-Titel. 
Was für eine starke Saison für die Gommeraner Kegler. Drei Teams im Erwachsenenbereich holten in ihren jeweiligen Spielklassen einmal Gold 
und zweimal Silber. 
Die Senioren um Kapitän Ralf Öhlschläger hatten sich fest den Staffelsieg in der Landesliga und damit den Wiederaufstieg in die Verbandsliga 
vorgenommen. Doch durch insgesamt drei Niederlagen, in Güterglück, Magdeburg und Borne, brachten sich die Blau-Gelben doch teils unnötig in 
arge Bedrängnis, so dass das letzte Spiel in der heimischen PAULY-Kegel-Arena gegen den punktgleichen Verfolger Lok Güterglück über den Sieg 
in der Landesliga entscheiden musste. Dort setzten sich die Männer um Bernd Tepper und Peter Anders mit 4:2 durch und konnten über den Titel 
jubeln. Ob es wegen des Aufstiegs in die Senioren-Verbandsliga noch zu Entscheidungsspielen kommt, die Sieger der vier Landesligen mussten 
sich erst einmal zu ihren Aufstiegsambitionen positionieren, stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest.

Auch das 2. Männerteam um Teamchef Ro-
nald Richert hatte sich in der Landesklasse 
den Staffelsieg und den sofortigen Wieder-
aufstieg in die Landesliga als Ziel gesetzt. 
Doch der Start in die Saison verlief nicht 
nach Maß und die Blau-Gelben gerieten zu 
Beginn weit ins Hintertreffen. Doch eine 
starke Aufholjagd, trotz personeller Eng-
pässe, ab dem vierten Saisonspiel brachte 
die Eintracht wieder in Position. Der letzte 
Spieltag musste entscheiden. Der direkte 
Kontrahent, Blau-Weiß Dessau, konnte sein 
Heimrecht gegen Fermersleben nutzen und 
punkten. Gleichzeitig gab es für Gommern in 
Mosigkau auf den schwierigen Kunststoff-
bahnen, die übrigens jetzt völlig saniert 
werden, trotz ordentlicher Leistungen 
nichts zu holen, so dass die Richert & Co. 
mit Platz zwei zufrieden sein mussten und 
im kommenden Jahr einen neuen Anlauf 
auf die Landesliga starten werden.	                                                                                                                   

			 
Für die Krönung der Saison sorgte das erste 
Männerteam der Eintracht. In der höchsten 
Spielklasse des Landes, der Verbandsliga, 
spielten die Blau-Gelben vor allem daheim 
immer wie aus einem Guss und mussten 
in der Gommeraner PAULY-Kegel-Arena lediglich Landesmeister Grün-Weiß Langendorf die Punkte überlassen. Und das mit nur einem Kegel 
Rückstand nach sechs Spielern. „Das ist das einzige Spielergebnis, was mich so richtig ärgert“, haderte Mannschaftsleiter Thomas Zander mit 
dem „kleinen Fleck auf der sonst so reinen Heimweste“. Aber auch auswärts zeigten die Eintracht-Kegler sehr ordentliche Leistungen, punkteten 
sogar in Schönebeck, Elsnigk und Leitzkau. „Hier haben wir ab und zu knapp und teils etwas unglücklich Punkte liegen gelassen. Aber insgesamt 
war das schon eine überragende Saison“, war Zander mit den gezeigten Leistungen letztlich vollends zufrieden.
Nach dem Auswärtssieg im letzten Saisonspiel in Mücheln jubelten die Eintracht-Recken dann auch über den Vize-Landesmeister-Titel und fei-
erten ausgiebig. „Ich glaube, das ist der größte Erfolg der Gommeraner Eintracht im Kegeln überhaupt. Ich bin überwältigt und glücklich“, fasste 
Kapitän Zander seine Emotionen zusammen. Und er machte gleich noch eine Kampfansage: „Jetzt waren wir Zweiter. Ich hoffe unsere Spieler und 
auch die Unterstützer im Umfeld, denen wir herzlich danke sagen, stehen weiter treu zu uns. Mal sehen, ob wir in der neuen Saison ähnlich stark 
auftrumpfen können und sogar um den Titel kämpfen werden.“ Vielleicht sagt dann die Stadt und die gesamte Region: „Was für eine überragende 
Saison für die Gommeraner Kegler.“

Auswärtssieg im letzten Saisonspiel, die Verbandsliga-Kegler von Eintracht Gommern 
jubelten über Vize-Landesmeister-Titel.   Foto: Jördis Schulze
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So ließ sich die Zielgerade der ersten Männermannschaft zum Redaktionsschluss 
(20.04.26) mit Blick auf das Landespokalfinale am 02.05.26 in Thale und noch 
zwei ausstehenden Punktspielen der Rückrunde gut beschreiben. Eine Medaille 
des Teams in der Oberliga stand bereits fest, es war nur noch die Frage offen, 
ob diese silberfarben oder bronzefarben sein wird. Nach Gesamtplatz 5 in der 
Vorsaison 2024/2025 schrieb das Team damit wiederholt Vereinsgeschichte – 
die genaue Endplatzierung ist in den sozialen Medien der Abteilung zu finden. 
Trainer Oliver Schulke: „Der BSV 93 Magdeburg hat eine starke sowie konstante 
Saison gespielt und wurde verdient vorzeitig Landesmeister, an dieser Stelle noch 
einmal Glückwunsch an das Team aus der Landeshauptstadt. Das Hinspiel in der 
Eintracht-Sporthalle hatten wir in letzter Sekunde nur knapp mit 22:23 gegen die 
Landeshauptstädter verloren. Die Heimniederlage gegen Spergau (28:33) sowie 
die Auswärtsniederlagen in Kühnau (31:27) und beim HC Burgenland II (35:27) 
brachten uns dann ins Hintertreffen, um noch final um den Landemeistertitel 
mitzuspielen. Mein Team ist aber definitiv den nächsten Schritt gegangen, 
gewinnt mehrmals Spiele mit 20 Toren Differenz und auch eine volle, plus laute 
Halle sind sie zwischenzeitlich gewohnt. Wir gewannen beide Ehle-Derbies 
gegen SV Eiche 05 Biederitz vor tollen Zuschauerkulissen, dazu die gelungenen 
Premieren von Timo Leine und Robin Göhring aus dem eigenen Nachwuchs. Aus 
der Regionalliga drohten SV „Grün-Weiß“ Wittenberg-Piesteritz, HC Aschersleben 
und/oder SV Oebisfelde 1895 in die Oberliga abzusteigen. Damit erwartet uns 
wieder eine spannende Saison 2026/2027, die auch personelle Veränderungen 
für das Team mit sich bringen wird, trotzdem möchten wir gemeinsam den 
nächsten Schritt gehen.“
Die männliche B-Jugend der HSG Ehle (Nachwuchsspielgemeinschaft von 
Gommern und Biederitz) reiste über das Osterwochenende nach Prag, um sich 
optimal auf das Saisonfinale vorzubereiten. 
Das Turnier in Prag ist das größte europäische Nachwuchsturnier, so starteten 
allein 108 Teams aus 18 Nationen in dieser Altersklasse. Die 108 Teams wurden 
in 18 Vorrundengruppen, a sechs Teams aufgeteilt. In der Vorrunde mussten sich 
die HSG-Youngsters nur dem schwedischen Team KFUM Trollhättan geschlagen 
geben. Ein Unentschieden gegen das tschechische Team Handball Jablonec sowie 
Siege gegen Trauragés SC (Litauen), HV Kras-Volendam II (Holland) und den TSV 
Weilheim reichten für den zweiten Platz der Vorrundengruppe und den Einzug 
in die Playoff A. In der „Round of 32“ setzte sich das Team gegen das dänische 
Team HVI Himmelev II mit 14:13 durch. Erst in der „Round of 16“ konnte das Team 
von dem schwedischen Team Eslövs HK I (16:22 Niederlage) gestoppt werden.

Die männliche B-Jugend der HSG Ehle zeigte in Prag tolle Leistungen

Trainer Stefan Bußmann: „Die Jungs haben tolle Leistungen gezeigt und eine 

Platzierung unter den TOP 32 ist mit Blick auf die Qualität des Turniers hervor-
ragend. Ich denke auch, dass 2026 nicht das letzte Jahr einer Teilnahme war. 
Viel wichtiger für mich war aber, dass das Team für das Saisonfinale noch enger 
zusammenrückte. Nur so konnten wird das folgende Spitzenspiel in der Oberliga 
beim Tabellenführer aus Aschersleben mit 31:30 für uns entscheiden - Prag wird 
die entscheidenden 5 % ausgemacht haben.“
Mit diesem Auswärtssieg konnte sich das Team die vorzeitige Vize-Landesmeis-
terschaft sichern und hatte beim Showdown am letzten Spieltag (25.04.26) sogar 
noch die Chance auf die Landesmeisterschaft - die genaue Endplatzierung ist 
wieder in den sozialen Medien der Abteilung zu finden. Zum Redaktionsschluss 
hatte auch die männliche C-Jugend nach einer starken Saison bereits die Vize-
Meisterschaft im Spielbezirk sicher und den Titelgewinn der Bezirksoberliga Nord 
fest im Blick. Der Gommeraner Nachwuchs befand sich mit 39:3 Punkten an der 
Tabellenspitze, gefolgt vom Güsener HC mit 37:5 Punkten und es waren noch 3 
Spiele in der Rückrunde - die genaue Endplatzierung ist wieder in den sozialen 
Medien der Abteilung zu finden. 
Am 13.04.26 kam es zur Neuwahl der Abteilungsleitung. Als neuer Abteilungsleiter 
wurde Philipp Eckhardt, als stellvertretender Abteilungsleiter Stefan Bußmann 
und als neue Kassenwartin Nicole Ribbecke (alle 3 wohnen in Gommern) gewählt.

                     

Foto: Die neugewählte Abteilungs-
leitung mit Stefan Bußmann, Nicole 
Ribbecke und Philipp Eckhardt

Philipp Eckhardt: „Ich möchte mich an 
dieser Stelle bei Daniel Krieseler für fast 
10 Jahre Leitung der Abteilung Handball 
bedanken, eine derartige ehrenamt-
liche Tätigkeit ist nicht selbstverständ-
lich. Gleichzeitig freue ich mich auf 
die neue Herausforderung, die wir in  
Zusammenarbeit mit den Helfern im Hintergrund (z.B. dem Hallenteam) auch 
meistern werden. Die aktuellen sportlichen Erfolge machen natürlich Lust auf 
mehr und der Blick auf den Nachwuchs zeigt, dass auch in der kommenden 
Saison weitere Nachwuchstalente ihre Premiere im Männerbereich haben 
werden. In der abgelaufenen Saison war es neben Timo Leine und Robin 
Göhring auch Leon Erkenberg, der seine Premiere im Tor der zweiten Männer-
mannschaft hatte. Die 3 Jungs, zwischenzeitlich natürlich Männer, haben alle  
Altersklassen des Gommeraner Nachwuchses durchlaufen, dies ist der Weg, 
den wir auch zukünftig gehen möchten. Da Daniel zum Saisonende auch das 
Traineramt bei der zweiten Männermannschaft niederlegte, konnten wir mit Falko 
Nowak einen neuen Trainer für das Team gewinnen, der die bereits begonnene 
Integration des Nachwuchses im Männerbereich fortsetzen möchte und sich 
auf diese Aufgabe freut. Die Mischung aus jungen Talenten, erfahrenen Spielern 
wie Robert Kaese und dem Trainer ist für mich vielversprechend. Die Hand-
ballspielgemeinschaft der HSG Ehle wird auch in der Saison 2026/2027 bei der 
männlichen A-Jugend fortgesetzt, das Team hat auch dann alle Möglichkeiten 
bei der Titelvergabe ein Wörtchen mitzureden.“
So blicken der neue Abteilungsleiter und die gesamte Abteilung bereits jetzt 
erwartungsvoll auf die neue Saison.

Auf geht’s Eintracht!!! 
Medienbeauftragte der Abteilung Handball

Den Gewinn des Landespokals und die Vize-Landesmeisterschaft fest im Blick
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Union Ziepel lud zum traditionellen Hallenturnier für 
Alte-Herren-Mannschaften nach Gommern ein. Sechs 
Teams hatten ursprünglich zugesagt, jedoch sagten 
zwei Mannschaften kurzfristig ab, sodass schließlich 
vier Teams auf der Platte standen. Aufgrund der ge-
ringeren Teilnehmerzahl wurde im Modus mit Hin- und 
Rückrunde gespielt. In einem spannenden Turnier 
setzte sich am Ende verdient Traktor Schermen vor 
dem Karither SV, Eintracht Gladau und Union Ziepel 
durch. Die Alten Herren des KSV schließen damit 
die Hallensaison mit zwei zweiten Plätzen bei zwei 
Turnierteilnahmen ab und blicken damit auf eine 
erfolgreiche Hallensaison zurück.

Bernd Burow

Arbeitseinsatz beim Karither SV

Die spielfreie Zeit nutzten die Sportkameraden des Karither SV, um eine in 2025 begonnene Maßnahme auf dem Sportgelände des KSV, zum 
Abschluss zu bringen. Unter der Leitung von Marko Reichel und mit Unterstützung der Firma KEST aus Irxleben, konnten die begonnenen Pflaster-
arbeiten pünktlich zum Rückrundenstart abgeschlossen werden. 
Der Vorstand des Karither SV bedankt sich bei den Sportkameraden Denny Ebert, Marko Reichel, Danny Steinbrecher, Wolfgang Froreck und Pascal 
Rösler für ihren Einsatz, sowie der Firma KEST für die Unterstützung der Technik. 					   

Bernd Burow

Karither SVKarither SV

Für den KSV aktiv: oben li.: Reichel, Horn, Clawien, Preuss, Schröder, K., Prange, 
unten li.: Schumann, Maletzki, K., Hallmann (Foto: Karither SV)

Schermen gewinnt Hallenturnier von Union Ziepel 2026

Bild: Arbeitseinsatzteam
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Wir bedienen Sie: 
Mo.
Di. -Fr.
Sa.

8 - 16.00 Uhr,
8 - 18.00 Uhr,
nach Vereinbarung




